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WALTRAUD BRUHN,
Büdelsdorf, begeht heute
ihren 81. Geburtstag.

RENDSBURG Die DKMS
Life (Deutsche Knochen-
markspenderdatei) bietet
ihre Kosmetikseminare für
Krebspatienten jetzt on-
line an. Termine und An-
meldungaufwww.dkms-li-
fe.de/seminare.html lz

Adventska lender

RENDSBURGDie Gewinn-
Nummern der Adventskalen-
der-Aktion von RD-Marke-
ting: 250,1101,1139,2734,
4680 (je ein 10 €-Gutschein
von der Coburgschen Buch-
handlung, Rendsburg)
3473, 3664, 4589, 4840 (je
ein 25 €-Gutschein von der
Markt-Apotheke Henning Li-
lienthal, Rendsburg)
3, 188, 1349, 1747, 2136,
2172, 2790, 3219, 3412,
4525 (je ein Gutschein für 10
x Bratwurst von Mister Brat-
wurst, Rendsburg)
68, 70, 325, 1125, 2599,
2807, 3789, 3859, 4213,
4798 (je ein Gutschein für 10
x Punsch von Mister Brat-
wurst, Rendsburg)
1155 (ein Samsonite Porte-
monnaie von der Sparkasse
Mittelholstein) ZurAbholung
der Preise beachtenSie bit-
te die Kalenderrückseite.
AlleAngabenohneGewähr.

RENDSBURG Auch in Zeiten
von Corona lebt die Tradi-
tion weiter, ehrenamtlich tä-
tige Menschen unter dem
Geschenkebaum am Rande
des Schiffbrückenplatzes in
Rendsburg zu ehren.
Für ihre Tätigkeit im Rah-

men der „Aktionstage für
Kinder“ wurde Filina Klei-
nowski (17) ausgezeichnet.

Die Schülerin, die im kom-
menden Jahr ihr Abitur am
Kronwerk-Gymnasium
macht, leitet zwei Gruppen
vonMädchenzwischensechs
und 14 Jahren, die freitags in
der Mehrzweckhalle an der
SchuleMastbrook zu sportli-
chen Spielen zusammen-
kommen. „Völkerball oder
andere Spiele, die die Team-
fähigkeiten fördern“, erklär-
te Filina. Sie selbst nahm
schonmit fünf Jahren an den
„Aktionstagen“, einem Gra-
tisangebot der Stadt, teil.

Langjährige Teilnehmerin-
nenwerdenüberdenKreisju-
gendring zu Jugendgruppen-
leiterinnen ausgebildet. „Da
bin ich dem Beispiel meiner
älteren Schwester gefolgt.“
Neben den wöchentlichen

Kursen ist die Schülerin als
Betreuerin des jährlichen
Zeltlagers, das im Rahmen
der Aktionstage angeboten
wird, tätig. Sie hofft, auch
nach demAbiGelegenheit zu
haben, ihre ehrenamtliche
Tätigkeit fortzusetzen. „Ich
finde das Engagement von

Filina toll“, würdigte Bern-
hard Klauder, Vertreter des
Sponsors „Apothekenge-
meinschaft Region Rends-

burg“, ihren ehrenamtlichen
Einsatz. Er überreichte
Rendsburg-Gutscheine im
Wert von 100 Euro. be

Ehrung: Bernhard Klauder (Apothekengemeinschaft, links), Filina
Kleinowski und Volker Nitzsche (RD-Marketing) unter dem Ge-
schenkebaum am Schiffbrückenplatz. FOTO: BECKER

RENDSBURG Langsam wird
es Zeit, sich überWeihnachtsge-
schenke Gedanken zu machen.
Wer noch unentschlossen ist,
was er seinen Liebsten an Hei-
ligabend überreichenwill, muss
nicht im Internet suchen. Auch
in den Fachgeschäften in und
um Rendsburg gibt es schöne
Präsente. In unserer Serie „Ge-
schenktipp“ geben wir in den
kommenden Wochen täglich
eine Anregung.
Den Start macht eine LED-

Kerze von „ID Sievers hygge
3“ (An der Schiffbrücke 3).
Man muss schon sehr genau
hinsehen, um zu merken,
dass es keine echte Kerze ist:
Wie ein gewöhnliches
Exemplar ist sie aus Stearin
und die Flamme flackert. Ge-
wählt werden kann zwischen
zehnGrößenunddenFarben
grau, weiß und rot.
DieKerzensindbatteriebe-

triebenundkönnenmit einer

Fernbedienung an- und aus-
geknipst werden.
I.D.-Sievers-Chef Axel

Bornhöft erklärt, dass der
Leuchtschmuck neu im Sor-
timent ist. Ein großer Vorteil
sei, dass die Kerzen absolut
kindersicher sind. Je nach
Größe kostet eine zwischen
12,99 und 21,99 Euro. alj

Mitarbeiterin Birgit Schimanski
knipst das Licht an. FOTO: LEPTIN

Landestheater beteiligte sich mit Blechbläser-Duo und Bühnenlicht-Show am bundesweiten „Aktionstag der Theater und Orchester“

Von Dana Frohbös

RENDSBURG Das Landes-
theater in Rendsburg setzte
gestern ein Lebenszeichen in
der Corona-Zeit. Ein Blech-
bläser-Duo des Schleswig-
Holsteinischen Sinfonieor-
chestersspielteum16Uhrad-
ventlicheMusik von den klei-
nen Balkons im Hauptportal.
Und von 16 bis 21 Uhr wurde
das Gebäude am Hans-Hein-
rich-Beisenkötter-Platz in
echtes Bühnenlicht getaucht.
„Wir schließen uns damit

dem bundesweiten Aktions-
tag an, mit dem wir in dieser
gesellschaftlich so herausfor-
dernden Zeit ein Zeichen von
Zuversicht, künstlerischer
Energie und Verbundenheit
zu unserem Publikum
senden“, sagte AngelaMöller,
Sprecherin des Landesthea-
ters.
Die Posaunisten Christian

Strätz undVolkerPohlen, bei-
de Mitglied im Schleswig-
Holsteinischen Sinfonieor-
chester, spielten etwa „Alle
Jahre wieder“ oder „We wish
you aMerry Christmas“. Zum

Publikum zählten alle Men-
schen,diesichzudiesemZeit-
punkt in der Fußgängerzone
vor dem Theater aufhielten.
Gut 30 Zuhörer versammel-
ten sich am Platz, um den

Klängen zu lauschen. Immer
wieder blieben Passanten ste-
hen – auch Radfahrer. Und so
mischte sich unter den Ap-
plaus auch immer wieder ein
Fahrradklingeln. Initiiert

wurdederAktionstagvonden
im Deutschen Bühnenverein
organisierten Theatern und
Orchestern. Diese Kultur-
schaffenden bleiben weiter-
hin optimistisch: Ohne zu

wissen, wann es sein wird,
arbeiten sie auf eine baldige
Wiedereröffnung hin. Ver-
schiedenste Produktionen
werden geprobt warten auf
ihre Premieren.

Blauer Blickfang: Das Stadttheater in Rendsburg wurde in Bühnenlicht getaucht, dazu spielten von den kleinen Balkons im Hauptportal
die Posaunisten Christian Strätz und Volker Pohlen. FOTO: PHOTOWERKSTATT HENRIK MATZEN

RENDSBURG Die Zahl der
positivenCorona-Fälle inder
Rendsburger Landesunter-
kunft für Flüchtlinge ist wei-
ter gestiegen. Wolfgang Kos-
sert, Pressesprecher beim
Landesamt für Zuwanderung
und Flüchtlinge, teilte ges-
ternmit,dass18Personenals
corona-positiv gelten. Am
Sonntag lag die Zahl noch bei
15. Nachdem zunächst ein
Schüler der Schule in der
Landesunterkunftpositiv auf
Covid-19 getestet worden
war, hatte sich das Virus
unter weiteren Schülern und
deren Familien ausgebreitet.
Der Kreis reagierte und ver-
hängte am Sonnabend eine
vierzehntägige Quarantäne
für die Landesunterkunft
(wir berichteten).
Laut Landesamt reagieren

die Bewohner mit Verständ-
nis auf die Anordnung. Be-
treut werden sie von den Jo-

hannitern. Auch beim Be-
treuungspersonal gibt es
einen bestätigten Corona-
Fall. Alle Mitarbeiter werden
ab sofort täglich im Schnell-
verfahren getestet. lz
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DasGesundheitsamt des Krei-
ses vermeldete gestern ein
extrem ruhiges Infektionsge-
schehen. Insgesamt gab es nur
eine bestätigte Neuinfektion.
Die Corona-Fälle aus der Lan-
desunterkunft für Flüchtlinge
waren bereits amWochenende
in dieStatistik eingeflossen. Ak-
tuell sind 81 Personen imKreis-
gebiet mit SARS-CoV-2 infi-
ziert. Der Inzidenzwert beträgt
für das gesamte Kreisgebiet
23,7. Neben den Infizierten be-
finden sich 295 Personen in
Quarantäne.Ammeisten tages-
aktuell Infizierte gibt es mit 29
Personen in Rendsburg. her

CORONAVIRUS

RENDSBURG Der Kanaltun-
nel wird in der Nacht von
Dienstag, 1. Dezember, auf
Mittwoch, 2. Dezember, er-
neut gesperrt. Zwischen 21
und 5 Uhr ist die Oströhre
dicht.
IndieserZeit überprüft das

Wasserstraßen- und Schiff-
fahrtsamt Kiel-Holtenau das
Funktionieren und Zusam-
menspiel allerKomponenten
der Betriebstechnik in der
Weströhre. Energieversor-
gung, Löschwasseranlage,
Pumpen,Notruftelefone und
andere Anlagen stehen auf
dem Prüfstand.
Für den Zeitraum der Voll-

sperrungen werden die Ver-
kehrsteilnehmer gebeten,
über die A7 oder aber die
Fährstelle Nobiskrug auszu-
weichen. Dort wird in der
Zeit bis 0.45 Uhr außerplan-
mäßig eine zweite Fähre ein-
gesetzt. lz

Gratu la t ion
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Schülerin Filina Kleinowski
bringt Kinder in Bewegung
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